
 

 

 

 

Allen unseren Gemeindebürgern wünsche ich  
schöne Weihnachtstage  

und alles Gute für das Neue Jahr. 
 

Ihr Bürgermeister  
Karl  Lehner 

 

Albrecht Altdorfer -  Heilige Nacht     entstanden um 1510 

Leeberg 
Kurier 

 

Dezember 2019 
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Nah & Sicher 

Unsere heurige Nah & Sicher Gewinnerin war:  Kornelia Kucera aus Großmugl 
 

Wir gratulieren! 

Am Foto von links nach rechts:  
 

Bgm. Karl Lehner, Kornelia Kucera und Christoph Mitterhauser. 
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Bürgermeister 
Karl Lehner 

Karl Lehner - Bürgermeister 
Liebe GemeindebürgerInnen! 
 
Es ist kaum zu glauben, die derzeitige        
Gemeinderatsperiode ist schon wieder fast 
vorbei. Am 26. Jänner wählen wir wieder    
einen neuen Gemeinderat. Es wird diesmal 
etliche neue Gesichter geben, die Verantwor-
tung für die Gemeinde übernehmen wollen. 
Wie es ausschaut, wird sich der Gemeinderat 
stark verjüngen und das ist gut so. Über die 
Wahl selbst wird es noch gesonderte          
Informationen geben.  
 
Ich weiß, der Breitbandausbau geht uns allen 
zu langsam voran. Aber jetzt kommt langsam 
Bewegung in die Sache. Die Nögig hat einen 
privaten Investor gefunden, der    bereit ist viel 
Geld in den Ausbau zu investieren. Für uns 
bedeutete das, dass in den nächsten Wochen 
von Ausbaufirmen genaue Kostenschätzun-
gen erstellt werden, welche die Grundlage für 
die nächsten Gespräche sein werden. 
 
Im Gewerbegebiet Roseldorf laufen die Vor-
bereitungen für eine baldige Nutzung bereits 
auf Hochtouren. Es gibt auch schon ein     
konkretes Angebot einer Firma, sich bei uns 
anzusiedeln. Ziel unserseits ist, das Gewerbe-
gebiet bis Frühjahr 2020 bebaubar zu         
machen.  
Ca. 25.000 m³ Lehm wurden von Roseldorf 
nach Herzogbirbaum als Dammschüttung für 
die Rückhaltebecken Paasbrunn und Weid-
nenbach verfrachtet. Es war eine Win-win-
Situation. In Roseldorf wurde dadurch das  
Betriebsgebiet größer und ohne lange Trans-
portwege wurde in Herzogbirbaum   bestes 
verdichtungsfähiges Material aus der Gemein-
de verarbeitet. 
 
Über den Winter sind noch viele Vorberei-
tungsarbeiten für den Neubau des Feuerwehr-
hauses und des Wirtschaftshofes in Großmugl 
zu erledigen. Geplanter Baustart ist im Früh-
jahr. Als Bauzeit sind 2 Jahre geplant. Für die 
Nachnutzung des alten Feuerwehrhauses gibt 
es konkrete Ideen. Wir haben eine junge inno-

vative Arztfamilie, die ihre Praxis erweitern 
möchte. Wenn die Feuerwehr ausgezogen 
ist, gibt es die Möglichkeit die Arztpraxis zu 
erweitern. Es bleibt noch genug Platz,     
unserer Blasmusik einen fixen Raum zu  
geben. 
 
Die planerischen Arbeiten für den Jugend-
raum in Großmugl sind fertig. Jetzt sind wir 
dabei für die Finanzierung verschiedene 
Fördertöpfe anzuzapfen um das Projekt 
kostengünstig umzusetzen.  
 
Herzogbirbaum ist ab Jänner in der aktiven 
Phase der Dorferneuerung. Ideen dafür 
werden derzeit ausgearbeitet und sollen in 
den nächsten 2 Jahren umgesetzt werden. 
Ein großes „Danke“ den Herzogbirbaumern 
für die Organisation der Eröffnungsfeier 
vom Rückhaltebecken. Es ist immer wichtig, 
der Bevölkerung und den Behördenvertre-
tern für die gute Zusammenarbeit 
„Dankeschön“ zu sagen. Dass es kalt war, 
tat der guten Stimmung keinen Abbruch. 
 
Ich wünsche euch einen besinnlichen Ad-
vent und erholsame Feiertage. Allen, die 
Skiurlaub machen, einen „gführigen“ 
Schnee und schönes Wetter. 
 
Euer 
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Finanzen 

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger! 
 
Das heurige Jahr war politisch auf Bundes-
ebene sehr turbulent. Nach dem Erscheinen 
des berühmten Videos zerbrach die       
Bundesregierung und erstmals in der      
Geschichte der Zweiten Republik wurde ein 
Bundeskanzler vom Parlament abgewählt.  
 
Das Spiel der freien Kräfte wurde dann im 
Nationalrat vom Mai bis zur Wahl im      
September durchgeführt. Das Resultat    
waren Beschlüsse, die uns in den nächsten 
Jahren viel Geld kosten werden und bereits 
im nächsten Jahr wird Österreich aufgrund 
dieser Beschlüsse wieder ein Defizit haben. 
 
Es ist daher sehr wichtig, eine stabile Mehr-
heit zu haben, damit nicht populistische 
Strömungen eine labile Situation ausnützen 
können.  
 
Diese benötigte Klarheit im Nationalrat gibt 
es zum Glück im Landtag und im Gemein-
derat. Wir können uns darauf verlassen, 
dass Vereinbarungen, die direkt mit dem 
Land getroffen werden, halten.  
 
Dies ist für die Planung im Gemeinderat 
sehr wichtig. Hier gilt ebenso: „Miteinander 
kann man Vieles erreichen!" 
 
Wir werden im heurigen Jahr letztmalig    
einen Sollüberschuss erzielen, mit dem wir 
wieder wichtige Projekte im nächsten Jahr 
finanzieren werden können.  
 
Sie haben richtig gelesen „letztmalig“! Dies 
ergibt sich daraus, da ab dem Jahr 2020 die 
Gemeinden nicht mehr die gewohnte Buch-
haltung haben werden, sondern eine neue 
mit dem Namen „VRV 2015“.  
 
In diesem neuen Buchhaltungssystem gibt 

es keinen Sollüberschuss mehr. Ein Über-
schuss des Buchhaltungsjahres wird dann 
in eine Rücklage gebucht. Im Prinzip      
ändert sich dadurch nichts, jedoch manche 
Begriffe sind eben anders. 
 
Im Laufe eines Lebens muss sich jeder 
Einzelne auf verschiedene Herausforde-
rungen einstellen und sie meistern. Ich bin  
davon überzeugt, dass wir gemeinsam die 
meisten „Hürden“ schaffen werden. 
 
Die neuen Feuerwehrautos von Geitzen-
dorf, Nursch und Ottendorf wurden heuer 
geliefert. Die Einsatzsicherheit und die 
Einsatzbereitschaft konnten dadurch     
wieder verbessert werden.  
 
Ich bedanke mich bei den vielen freiwilli-
gen Helfern, ohne die solche Anschaffun-
gen nicht möglich wären. 
 
Im Gemeindesaal wurden die Fenster und 
die Haupteingangstüre erneuert. Leider 
waren die alten schon in die Jahre gekom-
men und mussten ausgetauscht werden. 
 
In Ringendorf wurden Leerverrohrungen 
für das Breitband verlegt und der darüber 
liegende Gehsteig wurde erneuert.  
 
In Roseldorf wurden 4 Leerverrohrungen 
ebenfalls für das Breitband in die Landes-
straße verlegt, bevor diese von der      
Straßenmeisterei erneuert wurde. 
 
Im September haben wir den Grundsatzbe-
schluss gefasst, einen neuen Wirtschafts-
hof und ein neues Feuerwehrhaus in Groß-
mugl zwischen dem Rübenplatz und dem 
Lagerhaus zu errichten.  
 
Dafür haben wir den erfahrenen Baumeis-
ter und Architekten Ing. Höfer beauftragt. 
Er wird sämtliche Ausschreibungen und 
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GGR für Finanzen 
Ing. Christoph Mitterhauser 

Verhandlungen in Rücksprache mit der 
Gemeinde durchführen.  
 
Dieses Projekt ist zukunftsweisend. Die 
Gemeindemitarbeiter haben dann ihre   
Materialien und Geräte sowie Fahrzeuge 
an einem Standort. Dies spart Arbeitszeit, 
die für die anfallenden Tätigkeiten besser   
genutzt werden kann.  
 
Es wird auch eine Waschbox geben, die 
nicht nur von den Wirtschaftshofmitarbei-
tern genutzt werden kann, sondern auch 
von allen neun Feuerwehren unserer 
Großgemeinde. 
 
Im Bereich der Feuerwehr wird auch die 
Jugendfeuerwehr der Großgemeinde     
untergebracht werden.  
 
Die Feuerwehr Großmugl wird nach Fertig-
stellung des Baus auch endlich eine Unter-
kunft haben, die für die Aufgaben und den 
Einsatzfall bestmöglich ausgelegt ist.  
 
Dieses Projekt funktioniert nur deshalb, 
weil die Gemeinde und die Feuerwehr    
gemeinsam an einem Strang ziehen. Es 
gibt Bautätigkeiten, die von der Feuerwehr 
für die Gemeinde durchgeführt werden und 
auch umgekehrt. 
 
Wir können nächstes Jahr beginnen mit 
unserer geschätzten Familie Zaloudek   
genauere Gespräche bezüglich der Praxis-
erweiterung zu führen und mit dem Planen 
des Umbaus dafür starten.  
 
Gleichzeitig werden auch die Planungen 
für das Vereinslokal für unsere Blasmusik-
kapelle Großmugl stattfinden. Das neue 
Vereinslokal wird ebenfalls im jetzigen 
Feuerwehrhaus Großmugl untergebracht 
werden. Somit ist an die Nachnutzung des 
Gebäudes schon gedacht. 

Ich habe jetzt nur einige Projekte ange-
führt. Sie sehen wir haben auch in den 
nächsten Jahren viel vor. 
 
Wir werden auch in Zukunft gemeinsam 
viele großartige Projekte umsetzen       
können.  
 
Unsere Stärke ist der Zusammenhalt und 
die Bereitschaft vieler freiwilliger Helfer 
selbst Hand anzulegen um das scheinbar 
Unmögliche möglich zu machen.  
 
Ich bedanke mich für die vielen Stunden 
der kostbaren Freizeit, die für die Allge-
meinheit geleistet wurden und auch in    
Zukunft geleistet werden. 
 
Ich wünsche Ihnen  
FROHE WEIHNACHTEN und  
EIN GUTES NEUES JAHR 2020! 
 
Ihr 

Finanzen 
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Klimaschutz - DANKE an Junge ÖVP 

Die JVP-Niederösterreich setzt ein kräftiges Zeichen für den Klimaschutz. Jede Gemeindepartei 
hat die Möglichkeit gehabt 10 Bäume kostenlos von der JVP zu erhalten.  
 
Es gab auch Gemeindeparteien, die diese Bäume nicht abgeholt haben. Wir haben diese    
Chance genutzt und somit haben wir insgesamt 30 Bäume kostenlos erhalten. 
 
Die Gemeindepartei hat diese 30 kostenlose Bäume der Gemeinde zur Verfügung gestellt. Sie 
wurden im Gemeindegebiet eingepflanzt und werden in Zukunft CO2 binden und Sauerstoff        
erzeugen. 
 
Es wurden auch noch zusätzliche Bäume auf Bestreben von Bürgermeister Karl Lehner und    
Vizebürgermeister Johannes Weinhappl gesetzt. 

JVP-Bäume bei Rückhaltebecken in Herzogbirbaum 
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Sehr geehrte Bürgerinnen und      
Bürger, liebe Jugend! 
 
Das Jahr 2019 war sehr ereignis-
reich für unsere Jugend. 
  
Für unsere ganz jungen Mitbürger 
wurden beispielsweise der Spiel-
platz bei der Pfarrwiese in Groß-
mugl mit neuen Spielgeräten aus-
gestattet und in Roseldorf das LEA-
DER-Projekt „Generationenpark“ 
umgesetzt. 
 
Für die Jugend Großmugl konnte 
mit der Erzdiözese eine nachhaltige      
Lösung für die Nutzung des Grund-
stückes gefunden werden, auf dem 
sich nun schon seit Jahren der 
„Jugendcontainer“ befindet.  
 
Der Grundsatzbeschluss, betreffend 
den Neubau des Jugendraumes,   
wurde bereits im Gemeinderat       
genehmigt. Die Planung ist so gut 
wie abgeschlossen und erste      
Vorarbeiten wurden bereits durch-
geführt, sodass dem Start des    
Projektes im Jahr 2020 nichts mehr 
im Wege steht. 
 
Auch die Feuerwehrjugend darf sich 
in naher Zukunft über einen neuen 
Aufenthaltsbereich im neuen FF-
Haus Großmugl freuen, zu dessen 
Bau der Grundsatzbeschluss eben-
falls bereits im Gemeinderat geneh-
migt wurde. 
 
Ein Höhepunkt im vergangenen 
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Jahr war auch die Zertifizierung zur 
„NÖ Jugend-Partnergemeinde 
PLUS“. 
 
Wie Sie lesen konnten, ist heuer 
wirklich Einiges passiert und ich    
finde darauf können wir als Bürger 
wirklich stolz sein.  
 
Ich möchte mich auf diesem Wege 
bei ALLEN bedanken, die sich in     
irgendeiner Weise für die Kinder und 
Jugendlichen in unserer Gemeinde 
eingesetzt haben. 
 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen/
euch ein frohes Weihnachtsfest und 
viel Glück und Erfolg für das Jahr 
2020! 
 
Ihr/euer Jugendgemeinderat 
 
 

Jugendgemeinderat 

Jugendgemeinderat 
Ing. Gerald Kraft 
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Herzogbirbaum 
Spielplatz und Generationensportplatz 
 

In diesem Jahr wurde es „sportlich“ und „spielerisch“ in Herzogbirbaum. 
 

Im April 2019 wurde der Spielplatz um zwei Attraktionen „Kletterwand und Wipptier“ erweitert.  
 
Finanzielle Unterstützung kam durch die DOERN Herzogbirbaum und der Gemeinde Großmugl. 
Der Aufbau wurde von den Eltern übernommen. 

Die fleißigen Eltern beim Aufbau der Kletterwand. 

Neue Kletterwand Neues Wipptier 
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Im Juni wurde die am Spielplatz befindliche Nestschaukel restauriert und neu aufgebaut. Dies 
wurde auch von den Eltern durchgeführt. 

Herzogbirbaum 

Renovierung der Nestschaukel 

Abnahme durch die Profis 



 

 

Leeberg Kurier, Dezember 2019 Seite 10 

Die neben dem Löschteich stehende Schaukelkombination erhielt, durch die Unterstützung der 
Transportfirma  Lentner,  einen neuen Fallschutz.  

Im Juli 2019 wurde dann das 
Projekt „Generationensport-
platz“ von der DOERN Herzog-
birbaum in Angriff genommen. 
In über 200 freiwilligen Arbeits-
stunden wurde mit tatkräftiger 
Unterstützung der Ortsbewoh-
ner und der ortsansässigen  
Unternehmen eine Pergola mit 
Sitzgelegenheit aufgebaut. 
 
Es entstand ein neuer Volley-
ballplatz, ein großes „Mensch-
ärgere-dich-nicht“ Spiel, ein 
großes „Schach/Dame“ Spiel, 
ein Tischtennistisch, eine    
Bocciabahn, div. Ballspiele und 
eine Sanierung der Fußballtore. 

Herzogbirbaum 
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Gemeinderat 
Harald Teufelhart 

Herzogbirbaum 
Im August 2019 fand zur „Einweihung des Generatio-
nensportplatzes“ ein Sportfest statt. Mit finanzieller 
Unterstützung durch die Gemeinde Großmugl    
konnten die Spiel- und Sportgeräte erworben       
werden. Das Projekt wurde auch im Rahmen der   
NÖ DOERN Aktion „Stolz auf unser Dorf“ finanziell 
unterstützt. 
 
Ich bedanke mich bei allen fleißigen Helfern, die uns 
bei den Projekten für Herzogbirbaum unterstützt    
haben. 
 
Ich wünsche Ihnen „Frohe Weihnachten und  
alles Gute im Neuen Jahr 2020!“ 
 
Ihr 

Fotos vom „Generationenfest“ 

Fest bei schönstem Wetter 
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Herzogbirbaum 

Geschicklichkeitsspiele für alle Altersgruppen 

Herzogbirbaumer Fußballprofis 

Fotos vom „Generationenfest“ 
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Jugendverein Großmugl 
Unser Jugendverein blickt wieder auf ein 
ereignisreiches Jahr 2019 zurück.  

Gleich in den ersten Monaten des Jahres 
hat sich einiges getan bei der Jugend. 
Nachdem das Thema bezüglich „Platz für 
die  Jugend“ endgültig geklärt war und der 
Pachtvertrag mit der Erzdiözese fix war, 
wurden die Gespräche wie wir den Platz 
jetzt optimal nutzen wollen, endlich konkre-
ter. Zuerst gab es einen Plan nach unseren 
Vorstellungen eines neuen Jugendraumes 
anzufertigen. Nach einigen Vereinssitzun-
gen kam auch ein Plan heraus, mit dem wir 
uns bei der Gemeinde meldeten. Nach dem 
wir mit der Gemeinde auf einen gemeinsa-
men Nenner gekommen sind, wurde der 
Plan an die Experten des Lagerhauses 
übergeben, um daraus etwas Brauchbares 
zu machen.  

In der Zwischenzeit war der Sommer da und 
unser alljährliches Beachvolleyballturnier 
stand wieder vor der Tür, das heuer bei 
strahlendem Sonnenschein stattfand und 
wieder sehr gut besucht war.  

Nach unserem Turnier wurde mit dem     
Abbau des Holzschuppens begonnen, um 
den Beachvolleyplatz umzulegen, somit war 
Platz für das neue Projekt „Jugendraum“. 
Mittlerweile war auch schon ein fertiger Plan 
vom Lagerhaus da und es wurde beschlos-
sen, heuer die Vorbereitungen für den Bau 
zu treffen und im Frühjahr 2020 mit dem 
Bau zu beginnen.  

Natürlich waren wir auch anderwärtig     
wieder aktiv. 2019 haben wir wie jedes Jahr 
gemeinsam mit der Feuerwehr unseren 
Löschteich gereinigt. Im Zuge dessen      
haben wir auch wieder Erlagscheine zur  
Erhaltung der Wasserqualität des Teiches 
ausgetragen. Heuer kamen 850 € zusam-

men! Herzlichen Dank an alle, die wieder 
eingezahlt haben!  

Es wurden auch wieder einige Partys       
gefeiert. Das Highlight war natürlich heuer 
wieder die Halloween Party, die alle        
Rekorde gesprengt hat. Vielen Dank an alle  
und Nachbarn, die wieder einige lärmreiche 
Nächte gemeinsam mit uns durchgestanden 
haben. Vielen Dank für euer Verständnis!  

Das Projekt Jugendshuttlebus hat wieder 
ein weiteres Jahr geschafft. Das ist für uns 
Jugendliche sehr wichtig und darf nicht als 
selbstverständlich angesehen werden.   
Darum bitte ich wieder alle Jugendlichen auf 
die Shuttlebussitzung zu kommen die am 
Anfang des Jahres stattfinden wird. Nähere 
Infos folgen auf der Facebookseite des    
Jugendshuttlebusses.  

Wir hoffen auf ein erfolgreiches Jahr 2020 
und zum Abschluss möchten wir Sie noch 
recht herzlich zu unserem Terrassenpunsch 
am 28. Dezember einladen! 
 

Mit freundlichen Grüßen 
      

       Lukas Steiner 

Obmann Jugend-Großmugl  
Lukas Steiner 
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Musikverein Großmugl 
Mit 23 Ausrückungen war 2019 für uns     
Musikanten durchaus ereignisreich; hier die 
einzelnen Termine im Überblick: 
 
Das Jahr begann sehr lustig mit dem           
Faschingsumzug in Stockerau – adäquat 
verkleidet durften wir das Narrentreiben      
anführen. 
 
Als Nächstes stand unser Konzert am        

Programm. Nachdem wir 2018 zum dritten 
Mal das Filmmusikkonzert in der Wolf-Halle in 
Roseldorf veranstalteten, ging dieses Jahr  
Ende März wiedermal unser traditionelles 
Frühjahrskonzert im Gemeindezentrum 
Großmugl über die Bühne. Die dafür nötigen 
Proben halten wir seit fünf Jahren im Pfarrhof 
Herzogbirbaum ab – vielen Dank an Herrn 
Pfarrer Wolfgang Brandner, dass er uns dies 
ermöglicht. 

Florentina Schwarzl begeisterte das Großmugler Publikum 

Jährliche Fixpunkte sind die kirchlichen    
Feiern: Auferstehungsprozession zu Ostern, 
Begleitung der Feuerwehren bzw.                
musikalische Gestaltung der Messe zu       
Floriani, Agape bei Firmung und Erstkommu-
nion, Umzug zu Fronleichnam, Agape beim 
Erntedankfest sowie Friedhofsgang zu        
Allerheiligen.  

Zu unserer großen Freude durften wir in     
diesem Jahr auch wieder vier Hochzeiten 
spielen, umso schöner, dass zwei davon aus 
unseren eigenen Reihen waren.  
Marketenderin Michaela Ebermann und 
Schlagzeuger Bernhard Mayr gaben sich im 
Mai das Ja-Wort, im September folgte die 
zweite Marketenderin Verena Mayr. 



 

 

Volkspartei Großmugl - www.grossmugl.vpnoe.at Seite 15 

Musikverein Großmugl 

Äußerst positiv waren die vielen Festlichkei-
ten bei den Feuerwehren und Betrieben in 
der Gemeinde – damit ergibt sich für uns    
immer die Möglichkeit einen Früh- bzw.    
Dämmerschoppen zu spielen. Dies war heuer 
bei der Fahrzeugsegnung der FF Ottendorf, 
beim Heurigen der FF Herzogbirbaum, beim 
Fest des Café Seiler und beim Jubiläum der 
Bäckerei Mayer der Fall. 
Hin und wieder dürfen wir Großmugl auch  
jenseits der Gemeindegrenzen vertreten: 
2019 erstmals beim Steffl Kirtag am Wiener 
Stephansplatz. Das war aufgrund der beson-
deren Lokalität und des zahlreichen Publi-
kums natürlich ein echtes Highlight. 
Der Frühschoppen in Kainreith ist für uns 
bereits zu einem liebgewordenen Ausflug ge-
worden, immerhin haben wir unsere Freunde 
im Waldviertel heuer schon zum zehnten Mal 
besucht. 

Als letzter Termin in diesem Jahr war die   
Einweihung der Auffangbecken in Herzog-
birbaum im Kalender eingetragen. 
Einige dieser Festivitäten wären bestimmt 
auch ohne musikalische Untermalung durch-
führbar, allerdings sind sie mit uns um einiges 
unterhaltsamer, wie wir finden und hoffentlich 
auch ihr. 
Für das Jahr 2020 stehen schon wieder einige 
Termine fest, der erste folgt bereits am        
19. Jänner. Gemeinsam mit dem Musikverein 
Sierndorf werden wir in der dortigen Sporthal-
le der neuen Volksschule beim ersten     
Sierndorfer Neujahrskonzert mitwirken. 
Zum Schluss noch ein Aufruf: Wir sind zwar 
gut, können aber sicher noch besser werden! 
Falls jemand ein Instrument spielt und uns da-
mit unterstützen möchte, kann sie/er gerne mit 
unserem Obmann Leopold Mitterhauser 
(0664/433 00 68) Kontakt aufnehmen. 
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Freiwillige Feuerwehr Großmugl 

Jahresrückblick 2019 
 
Hier ein Rückblick der FF Großmugl. Das Jahr 2019 war eines der intensivsten Jahre in der    
Geschichte der Feuerwehr. Im Vordergrund stand sicher die Planung des neuen Synergie-
projekts (Bauhof - FF-Haus). In enger Zusammenarbeit mit Gemeinde, Planungsbüro Ing. Höfer 
und Feuerwehr haben wir ein schönes, modernes und unseren Anforderungen entsprechendes 
Gebäude geplant. 

Auch heuer konnten wir wieder zwei neue Mitglieder in unserer Feuerwehr begrüßen:  
Seidl Cornelia und Weinhappl Christoph.     
Neben der Planung des neuen FF-Hauses konnte die Feuerwehr Großmugl aber auch noch viele 
weitere Projekte umsetzen, wie z.B. selbstgebaute, fahrbare Einsatzcontainer (für Tragkraft-
spritze plus Zubehör, Unwettercontainer für Pumpen und Nasssauger und Ölwehrcontainer für 
Auffangbehälter, Ölbindemittel und Ölsperren), Tragekisten für unsere Atemschutzflaschen, das 
Herrichten unserer Heurigengarnituren, neue Bereifung unseres Abschleppanhängers, Ankauf 
neuer Atemschutzgeräte, u.v.m…. 
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Freiwillige Feuerwehr Großmugl 
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Da die Feuerwehrmitglieder immer auf dem letzten Wissensstand sein müssen, wird jeden         
3. Montag eine Schulung oder Übung abgehalten. 
Auch waren unsere Männer und Frauen wieder fleißig beim Absolvieren von Kursen wie z.B. 
Truppmann, Funk, Atemschutzgeräteträger, Arbeiten in Einsatzleitung, technische Hilfeleistung, 
Tierrettung oder in der Feuerwehrschule in Tulln, Kurse für die Führungskräfte. 
Im Jahr 2019 sind bei den ca. 40 Einsätzen unsere Mannschaft und unser Gerät div. Strapazen 
ausgesetzt gewesen. (Unwettereinsätze, Ölspur durch Großmugl, Mähdrescherbergung,    
Brandeinsätze und Verkehrsunfälle). 

Freiwillige Feuerwehr Großmugl 
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Freiwillige Feuerwehr Großmugl 

In der letzten Woche der Sommerferien veranstalteten wir einen "24 Stunden Einsatztag" für    
unsere Feuerwehrjugend. Es sind zahlreiche Einsatzszenarien durchgearbeitet worden. In den 
Pausen wurde gespielt und für das leibliche Wohl sorgten die Mitglieder der Feuerwehr.  
Wer Interesse an den Aktivitäten der Feuerwehr hat, oder der Feuerwehr beitreten will: Wir sind 
jeden 3. Montag im Monat ab 19 Uhr im Feuerwehrhaus anzutreffen oder telefonisch unter:   
0664 444 75 14 (Herbert Schabel) erreichbar. Und schon bald können Sie uns auch auf unserer 
neuen Homepage besuchen (www.ffgrossmugl.at). 
 
Ein besonderer Dank gilt der Ortsbevölkerung und den Betrieben von Großmugl, den vielen    
freiwilligen Helfern und unseren Familien, die uns als "Nicht-Feuerwehr-Mitglieder" unterstützen, 
sei es finanziell oder durch Mitarbeit bei unseren Projekten, Einsätzen und Festen. 
 
Danke auch unserer Gemeinde für die gute Zusammenarbeit und die finanzielle Unterstützung. 
Zum Schluss wünscht die Freiwillige Feuerwehr Großmugl besinnliche Weihnachten und ein   
unfallfreies, gutes Neues Jahr. 
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Feuerwehrjugend Großmugl 
Auch heuer gab es wieder einige Aktivitäten 
der Feuerwehrjugend Großmugl. Zu Beginn 
des Jahres unternahmen wir einen Ausflug 
nach Tschechien ins Aqualand Moravia.     
Bedanken wollen wir uns hier ganz besonders 
bei der Firma Hainz, die diesen Ausflug    
sponserte. 
 
Im März stand der alljährige Wissenstest am 
Programm. Im Feurwehrhaus Gerasdorf 
mussten die Kinder ihre Fähigkeiten, die sie in 
den Jugendstunden erlernt haben, unter     
Beweis stellen. Dann begann auch schon  
wieder die wärmere Jahreszeit und somit 
auch die Vorbereitung auf das Landestreffen 
der NÖ Feurwehrjugend.  
 
Im Juli war es dann so weit und wir trafen uns 
gemeinsam mit knapp 5700 anderen Jugendli-
chen in Mank um das Feuerwehrjugendleis-
tungsabzeichen zu erreichen. Sowohl die   
Bewerbsgruppe der über 12 Jährigen als auch 
die Einzelteilnehmer, schafften dies ohne 
Probleme. Hervorzuheben ist unser Mitglied 
Markus Bauernfeind, welcher beim Bewerbs-

abzeichen in Silber den 5. Rang im gesamten 
Bundesland Niederösterreich erreichte!  
 
Im August fand zum ersten Mal unser 24h- 
Einsatztag der Feuerwehrjugend statt. Hierbei 
wurden 4 Übungseinsätze abgearbeitet,    die 
von den Feuerwehren Herzogbirbaum,      
Steinabrunn, Ringendorf und Großmugl     
ausgearbeitet wurden. Ein großes DANKE-
SCHÖN an dieser Stelle! Die Zeit zwischen 
den Einsätzen verbrachten wir im Feuerwehr-
haus Großmugl. Hier wurde gespielt, geübt 
sowie gekocht. Der krönende Abschluss war 
die Landung des Christophorus 2 beim Kauf-
haus Seiler. Der Pilot der Maschine erklärte 
den Kindern die Details und stellte seine    
Maschine vor.  
 
Falls Interesse an einem Beitritt zur Feuer-
wehrjugend besteht: Einfach bei Christoph 
Oberschlick unter 0660 1996 255 melden oder 
einfach zu uns in die  Feuerwehrjugendcontai-
ner beim Pfarrheim Großmugl vorbei-
kommen.  
Wir treffen uns jeden Montag um 18 Uhr 30.  
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Feuerwehrjugend Großmugl 
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Freiwillige Feuerwehr Herzogbirbaum 
Highlights der FF Herzogbirbaum im Jahr 2019 

 
Wie in jedem Jahr haben wir als Feuerwehr Herzogbirbaum mehr als tausend Mannstunden an freiwilliger 
Arbeit geleistet. Aufgeteilt auf Übungen, Einsätze und sonstige Tätigkeiten rund um das Feuerwehrwesen. 
Auf den folgenden Seiten finden sie einen kleinen Auszug dieser Aktivitäten. 
 
09. März bis 06. April: Sanierung der Böden im FF Haus 
 
Beim Herrichten für den FF Ball hat sich gezeigt, dass der Fliesenboden im Lokal und in der    
Küche sehr sanierungsbedürftig ist. Im Mannschaftsraum waren auch schon seit Jahren etliche 
Fliesen locker. Daher haben wir in den Räumen die Fliesen entfernt. Eine Firma hat uns dann 
einen verschweißten Kunststoffboden aufgeklebt. Dieser sehr strapazierfähige Boden hält nun 
hoffentlich wieder mehrere Jahrzehnte lang. Aufgrund der nötigen Schleifarbeiten war fast das 
gesamte FF Haus verstaubt und musste intensiv gereinigt werden. Im Zuge dessen haben wir 
auch gleich das Lokal neu ausgemalt. Vielen Dank an alle die geholfen haben, danke auch an 
die Gemeinde, die einen Teil der Kosten getragen hat. 

12. Juli: Hochwassereinsatz in Herzogbirbaum 
 
Nach einem starken Gewitter waren die Straßen verschlammt und mussten gereinigt werden. 
Zum Glück waren schon 2 Rückhaltebecken betriebsbereit (Hausgärten und Passbrunn) und   
haben Schlimmeres verhindert.  
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Freiwillige Feuerwehr Herzogbirbaum 

Dieses Jahr konnten wir am Sonntag das erste Mal mit unseren neuen grünen Leiberln arbeiten. 
Vielen Dank an das Restaurant Steiner für das Sponsoring! 

Der Stadlheurige 2020 findet am 8 + 9. August statt. 
 

06. September: Mähdrescherbrand in Herzogbirbaum 
 
Ein Mähdrescher ist beim Dreschen nahe dem neuen Waldteich kurz vorm Damm Passbrunn in 
Brand geraten. Wir haben den Brand unter schwerem Atemschutz rasch gelöscht. Nach dem 
Brandaus musste der Dieseltank (700 Liter!) abgelassen werden, da dieser beim Brand           

10. + 11. August: Stadlheuriger 
 
Auch dieses Jahr war wieder ein hervorragendes Wetter bei unserem Fest im Pfarrstadl. Wir  
hatten ein amüsantes Wochenende mit viel Spaß und guter Unterhaltung. An dieser Stelle   
nochmal vielen Dank an alle Helfer! 
 
Am Samstagnachmittag hatten wir eine kleine Fahrzeugschau. Das Bundesheer war mit 2 Fahr-
zeugen und die FF Strasshof mit 3 Fahrzeugen zu Besuch. Die mitgereisten Kameraden erklär-
ten und zeigten die Fahrzeuge den interessierten Besuchern. Unser HLF3 war natürlich ebenfalls 
zu bestaunen. Das Highlight war aber die Drehleiter der FF Strasshof. Hier konnten interessierte 
Besucher aus luftiger Höhe auf das Geschehen herabblicken. 
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Freiwillige Feuerwehr Herzogbirbaum 
beschädigt wurde. Da während dem Brand auch Betriebsflüssigkeiten ausgetreten sind, haben 
wir im Bach auch mehrere Ölsperren errichtet.  
 
Danke an die FF Großmugl für die Unterstützung bei dem Einsatz! 
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Freiwillige Feuerwehr Herzogbirbaum 
19. + 20. Oktober: Großübung im Tyrolitwerk 
 
Eine Gruppe von sieben Leuten hatte die letzten 2 Tage die Möglichkeit, bei einer von Feuerweh-
ren aus der Steiermark organisierten Großübung mitzuwirken und tolle, zum Teil neue Einsatz-
szenarien zu beüben. 
 
Freitag: 
 
Beim ersten Szenario durften wir, in Form einer Schulungsübung, das professionelle Abseilen 
kennenlernen. Danach beübten wir das Retten von Personen mit einem Greifzug und einer Korb-
schleiftrage. 

Bei der Großübung zu Beginn der Dunkelheit wurde ein Fahrzeugbrand mit sehr hoher Brandlast 
dargestellt.  

Samstag: 
 
In den frühen Morgenstunden wurden wir zu einer Fahrzeugbergung "alarmiert". Vorgefunden 
haben wir einen umgekippten Autobus, welchen wir mittels Greifzug wieder auf die Räder      
stellten. 
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Freiwillige Feuerwehr Herzogbirbaum 



 

 

Bei der Schlussübung durften wir noch einmal intensiv mit schwerem Atemschutz in den Innen-
angriff gehen. 

Im Großen und Ganzen können wir uns über einen tollen Übungserfolg freuen und bedanken uns 
bei den Organisatoren für die Ausarbeitung dieser hervorragenden Übungstage!! 
Dank der Übung mit den verschiedenen Feuerwehren vor Ort, dürfen auch wir uns zum Team 
D.R.U.H. zählen. 
Das sogenannte Disaster Relief Unit Hochsteiermark! 
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Freiwillige Feuerwehr Herzogbirbaum 
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Seniorenbund Großmugl 
2019 ist schon fast Geschichte. Wir berichten noch schnell von unserem Jahresprogramm bzw. 
über unsere Aktivitäten, denn das Jahr 2020 steht schon in den Startlöchern! 
 

Die Weihnachtsfeier findet Freitag, den 13. Dezember 2019, wie immer im Gemeindesaal Groß-
mugl statt. 
 

Im Fasching gab es wieder zwei Veranstaltungen für unsere Senioren: 
 
 Die Einladung der ÖTSU Großmugl und zwar zur Generalprobe  
         des Sportlerkränzchens im Jänner und 
 der Senioren-Fasching am 22 .02. 2019 

 

Es gab jeweils viele lustige Beiträge, Tombola, Spiele, die gemütliche Stunden garantierten und 
auch gute Verpflegung für Leib und Seele. 
 
Die Jahreshauptversammlung (JHV) fand am 20. 03. 2019 beim „Staribacher-Heurigen“ in Hö-
bersdorf statt. Es sind 69 Mitglieder gekommen und TBZO Alois Glösmann und GPO Christoph 
Mitterhauser gaben uns die Ehre. 

Jahreshauptversammlung 2019: (vlnr.) Helga Penold, Rosina Artner, GemPO Christoph 
Mitterhauser, Obfrau Aloisia Weinhappl, Magda Jellinek, Johanna Strunz, TBZO           
Alois Glösmann 

Am 1. August besuchten wir die Stockerauer Festspiele „Einen Jux will er sich machen“. Die Vor-
stellung war sehr gelungen, die Schauspieler waren super und die Kulissen hervorragend. Es 
war ein sehr schöner und lauer Abend. 
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Seniorenbund Großmugl 
Wir haben Tagesfahrten und eine Mehrtagesfahrt unternommen, und zwar: 
 
Dienstag, 26. 03. 2019 
In Scheibbs besichtigten wir die Werkstätte „Scheibbser Keramik“ mit Einkaufsmöglichkeit,      
Mittagessen, Petzenkirchen, Besichtigung mit Führung durch das Haubiversum, wo wir unsere 
eigenen „Mohnstriezerl“ fabrizieren konnten. 
 
Montag, 06. 05. 2019  
Diese Fahrt wurde leider abgesagt; es wäre Stift Melk, Stiftspark mit Pavillon und Schönberg zur 
Fam. Gärtner ins Straußenland gewesen. 
 
Dienstag, 02. 07. 2019 – Freitag, 05. 07. 2019 
Vier Tage ins schöne Salzkammergut 
1. Tag:  Stiftbesichtigung und Mittagessen im Stift Admont, Übernachtung in Bad Mitterndorf,    
    Hotel Post (N).   

2. Tag:  Bad Ischl mit Rundfahrt und Cafe Zauner, Spaziergang in Hallstatt mit diversen Besichti- 
    gungen, Bad Aussee, am Grundlsee Mittagessen und Schifffahrt , Bad Mitterndorf (N). 

Gruppe bei Führung in der Stiftskirche Stift Admont 

Stadtrundgang in Bad Aussee, ist Mittelpunkt Österreichs 
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Seniorenbund Großmugl 

3. Tag: Postalm mit kurzem Aufenthalt und kleiner Wanderung, Weiterfahrt nach St. Wolfgang mit   
    Besichtigung des Ortes und der Wallfahrtskirche, ME, Hintersee – Spaziergang – Josef-Mohr- 
    Weg, Bad Mitterndorf (N). 

„Fit-Mach-Mit“ Johann und Johann in Bad Mitterndorf 

Grundlsee – wir warten auf die Schifffahrt 
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Seniorenbund Großmugl 
4. Tag: Gmunden – „Gmundner Keramik“ Besichtigung und Einkaufsmöglichkeit, ME, Heimfahrt  
    über Linz, St. Pölten nach Großmugl.  
Es war eine sehr schöne Fahrt, bei der auch der Wettergott mitspielte. 
 
Freitag, 16. 08. 2019 
Eine schöne Fahrt ins Burgenland, Besichtigung des Dorfmuseums in Mönchhof, Mittagessen, 
Schifffahrt in Illmitz und Heurigenabschluss. 

Dorfmuseum in Mönchhof 

Gruppe nach Schifffahrt in Illmitz am Neusiedlersee 
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Seniorenbund Großmugl 

Donnerstag, 14. 11. 2019 
Viele Mitglieder genossen das bereits traditionelle „Gansl-Essen“ beim Burger in Kalladorf. 

 

Freitag, 22. 11. 2019 
 

Einladung der RAIKA im Rahmen des Seniorenbundes und der Bevölkerung der Großgemeinde. 
Der  neue Leiter der Bankstelle Großmugl, Hr. Dominik Fröhlich stellte sich selbst und seine Kol-
legin Fr. Denise Langer vor.  
Fr. Michaela Zellner von der RAIKA hielt einen Vortrag über ELBA und erklärte anhand von 
„Vorlagen“ am Laptop wie Kontobewegungen, Überweisungen, Daueraufträge etc. funktionieren. 
Herr Dir. Bösinger kam nur kurz vorbei und begrüßte alle Besucher einzeln und eine Dame der 
RAIKA fotografierte. 

 

Danach informierte uns Herr Otto Ruthner betreffend Arbeitnehmerveranlagung:  
„Was kann ich mir vom Staat an Bargeld zurückholen!“  
Was kann man abschreiben?  
Wie ist die Vorgangsweise? 
Was ist zu beachten bei zB Erwerbsminderung bzw. Pflegegeld ab Pflegestufe 1?  
Wer Hilfe benötigt, soll sich bitte bei Obfrau Aloisia Weinhappl melden, Herr Ruthner ist dann 
gerne bereit zu helfen! 

 

Danach lud die RAIKA zu Frankfurter mit Senf und Gebäck sowie Getränken ein, wofür sich der 
Seniorenbund Großmugl herzlich bedankt. 
 

Seniorenkaffee Großmugl: 
 

Unsere Senioren treffen sich jeden 1. Freitag im Monat ab 16.00 Uhr im Cafe Mugl, 
Nah & Frisch Seiler zum sogenannten „Kaffee-Tratscherl“! 

 

LIMA gefällt und ist gut besucht! 

Montag, 07. 10. 2019 
Es ging nach Bruck/Leitha 
zur Erzeugung von BIO 
Knabber- und Schoko-
snacks „Landgarten“ mit 
Führung und stark in An-
spruch genommener     
Einkaufsmöglichkeit, ME 
neben dem Schloss Hof, 
Weiterfahrt nach Orth/
Donau ins Nationalpark-
Zentrum. Schloss Orth mit 
Führung durch das 
Schlosstheater und durch 
Teile des Parks. Abschluss 
beim Heurigen. Vor dem Schloss Orth 
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Seniorenbund Großmugl 

Das Damenturnen findet ebenfalls wöchentlich statt! 
 

Aktivitäten vom TBZ Stockerau 2019: 
 Schnapsen 
 Grillfest am 30.08.2019 im Veranstaltungsstadl Gaisruck, „WIR für KURZ“! 
 Wandertag am 27. 07. 2019 Leitzersdorf, Treffpunkt Kleinwilfersdorf, Briktiushaus – Wande-

rung nach Oberrohrbach zu neuen Kirche, Besichtigung mit Führung, Andacht. Danach   
retour nach Kleinwilfersdorf, dort sorgt dann die Ortsgruppe Leitzersdorf für die            
Verpflegung, um den Tag gemütlich ausklingen zu lassen. 

 Vortrag von Lea Hofer-Wecer (Demenz Service NÖ.) in der Kaiserrast am 06. 11. 2019 über 
„DEMENZ erkennen – verstehen – handeln“. 

LIMA die Teilnehmerrunde im Pfarrsaal 

Aktivitäten der NÖ Senioren 2019: 
 

02. 05. 2019 – Landeswandertag in Krumbach 
12. 06. 2019 – Bundeswallfahrt 
26. 06. 2019 – St. Pölten, Tanz in den Frühling 
12. 07. 2019 – Landes-Rad-Wandertag 
Landesmeisterschaften - Kegeln und Tennis 
Bundeskegeltage, Bundestennistage, etc. 
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Seniorenbund Großmugl 
Im Jahr 2019 haben 27 Mitglieder ihre „runden“ bzw. „halbrunden“ Geburtstage gefeiert und wir 
wünschen den Geburtstagskindern alles Gute! 

95 Jahre  Riedl Hermine+ 
   Dallinger Emma 
90 Jahre  Holzer Anna 
   Wolf Johanna 
80 Jahre  Winkelmayer Maria 
   Kichler Gertrud  
   Forstner Hermine 
   Kraft Wilhelmine 
   Nader Ernestine 
           Nader Franz 
   Bauernfeind Johann  
75 Jahre  Brandstetter Rosa 
   Weinhappl Maria 
           Schwab Josef 
   Haller Leopold 

70 Jahre  Kreitmayer Anna 
   Dexinger Erna 
   Schlaghuber Johanna 
   Fischer Elfriede 
   Binder Helene 
   Harrer Christine 
   Strunz Johanna 
           Jellinek Johann 
   Maurer Johann 
   Genner Rudolf 
65 Jahre  Brandl Helga 
   Hofmann Leopold 

Leider sind heuer, dh ab 05. 12. 2018 wieder sechs Mitglieder verstorben und unser Mitgefühl ist 
bei den Angehörigen! 

Fontner Karl aus Geitzendorf 
geb. am 30. 12. 1931, gest. am 05. 12. 2018 
 

Schlaghuber Magdalena aus Ringendorf 
geb. am 10. 05. 1925, gest. am 14. 12. 2018 
 

Lehner Karl aus Geitzendorf 
geb. am 25. 07. 1923, gest. am 20. 03. 2019 

Wolf Johann aus Roseldorf 21 
geb. am 10. 03. 1931, gest. am 20. 04. 2019 
 

Hohenecker Leopold aus Roseldorf 
geb. am 25. 05. 1937, gest. am 21. 05. 2019 
 

Riedl Hermine aus Großmugl 
geb. am 25. 04. 1924, gest. am 07. 10. 2019 

Derzeit haben wir 130 Mitglieder und wir hoffen, mit unserem Jahresbericht, doch Interesse     
geweckt zu haben und freuen uns auf viele Neuzugänge. 
 

Zum Schluss bedanken wir uns vielmals bei unserem Herrn Bürgermeister Lehner, 
bei Herrn Vizebürgermeister Weinhappl, bei den Herren Gemeinderäten und den Gemeindebe-
diensteten für all ihre Hilfe und Unterstützung. 
Weiters danken wir auch allen Personen, die unserem Seniorenbund stets hilfreich zur Seite   
stehen wenn „Not am Mann/Frau“ ist. 
 

Die Obfrau Aloisia Weinhappl und der gesamte Vorstand 
wünschen  

allen Mitgliedern mit Familien, Freunden 
sowie allen Einwohnern unserer Großgemeinde 

 

„Ein friedvolles und besinnliches Weihnachtsfest,  
sowie Glück und vor allem Gesundheit im Neuen Jahr 2020“ 

 

Das Jahr vergeht mit Riesenschritten, 
es bringt viel Freude - auch manch Leid. 
Das „Neue“ wollen wir freundlich bitten, 

um nichts, als eine schöne Zeit. 
 

Magda Jellinek, Schriftführerin, Dezember 2019 
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Kinderspielplatz Großmugl 
Im Frühjahr dieses Jahres haben sich mehrere 
engagierte Gemeindebürger zusammenge-
schlossen um den Großmugler Kinderspiel-
platz zu renovieren. 
Beim Kauf der Spielgeräte wurde darauf      
geachtet, dass nur sichere, hochwertige und 
zertifizierte Geräte verbaut werden. Die Geräte 
wurden zur Gänze von der Gemeinde finan-
ziert. Die Hersteller der Geräte lieferten auch 
Pläne für deren Aufbau mit. Die Pläne beinhal-
teten technische Details sowie die wichtigen 
Sicherheitsvorschriften wie Einbauhöhen,   
Mindestabstände oder Beschaffenheit des Bo-
dens unter den Spielgeräten.  
Für alle Geräte wurde ein unterirdisches     
Fundament betoniert, dies garantiert die      
sichere Standfestigkeit. Insgesamt wurden so 
eineinhalb Paletten Beton verarbeitet. Aus 
Gründen der Sicherheit sind alle Betonfunda-
mente mit Erde oder Hackschnitzel bedeckt. 
Der Weg rund um die Spielgeräte musste    
verlegt werden weil sonst Sicherheitsabstände 
nicht eingehalten worden wären. Die Gruppe 
der Helfer ist sich aber sicher, dass jetzt auch 
das Gesamtbild schöner ist. 
Neu am Spielplatz ist das Mehrzweckgerät mit 
Baby- und Kinderschaukel und dem Kletterge-
rüst. An diesem Gerät gibt es einen freien 
Hängeplatz an dem noch Geräte befestigt  
werden können. Wer hier Ideen oder Wünsche 

hat, kann sich gerne bei mir melden.  
Eine weitere Neuerung sind die beiden Balan-
cierbalken an dem die Kids ihr Gleichgewicht 
trainieren können. Auf dem neuen Wippgerät 
(Motorrad) können die zukünftigen Biker unter 
unseren Kids eine abgasfreie Spritztour       
unternehmen. Die Rutsche und deren Podest 
wurde erneuert da die alte brüchig und deren 
Fundament angemorscht war. 
Ich möchte mich an dieser Stelle bei den     
mitwirkenden Personen egal ob bei der       
Planung oder bei der späteren Ausführung   
bedanken. 
Euer 

Bildungsgemeinderat 
DI Johannes Mayer 

Bürgermeister Karl Lehner mit den fleißigen Helfern 
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